
Konzeptpapier der Staatlichen Studienseminare für das Lehramt an Grundschulen 

Der schriftliche Entwurf zur Unterrichtsplanung 

Jeder Entwurf ist individuell. Für die Schwerpunktsetzung innerhalb des Entwurfes ist jeder 
Lehramtsanwärter/jede Lehramtsanwärterin selbst verantwortlich. 
Der schriftliche Unterrichtsentwurf ist in der Regel im Umfang von bis zu 10 Seiten zu leisten. 
 
Funktionen des schriftlichen Unterrichtsentwurfs 

 Zusammenfassung des Planungsprozesses 

 Vorstellung des Vorhabens: strukturiert, kurz und prägnant  

 Orientierung für das unterrichtliche Handeln und die Unterrichtsbeobachtung  

 Unterstützung für Reflexion und Beratung  
 
Fragen in einem schriftlichen Unterrichtsentwurf 
 

 
 

 
 
Planung: Verlaufsskizze 

 
 

Planungsgrundlagen 
 
Aktuelle Fachliteratur, Seminarunterlagen, Situationsanalyse, Lernstandsanalysen, ORS, 
Bildungsstandards, TRP, schulisches Qualitätsprogramm, Arbeitspläne …  
 
  
 

Mit wem arbeite ich in Bezug auf die angestrebten Kompetenzen?  

Welche Kompetenzentwicklung erwarte ich bei den Schülerinnen und 
Schülern?  

Warum sind diese Kompetenzen/ist dieses Thema für die Kinder wichtig? 

Was ist Unterrichtsinhalt in Bezug auf die angestrebten Kompetenzen? 

Wie gehe ich vor und warum wähle ich diese Schritte? 

Wozu wünsche ich Beratung und Rückmeldung? 


